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GiG wandert
im Oberharz
Laatzen. Der Verein Gewinnen in
Gesundheit (GiG) wandert am
Sonntag, 27. Januar, durch den
Oberharz zumWurmberg. Treff-
punkt ist um 7.45 Uhr am Bahnhof
Sarstedt. Mit dem Zug geht es nach
Bad Harzburg und mit dem Bus
nach Oderbrück. Dort beginnt die
etwa 15 Kilometer langeWande-
rung. Die Rückkehr in Laatzen ist
gegen 18 Uhr geplant. Gäste sind
willkommen. Anmeldungen nimmt
die GiG-Geschäftsstelle unter der
Telefonnummer (0511) 84895552
und (0177) 3352942 entgegen.
Dort erhalten Interessenten auch
weitere Informationen. zer

Schornsteinfeger soll
Laatzenern Glück bringen

Bürgermeister Jürgen Köhne gibt beim Neujahrsempfang Ausblick auf 2019

Laatzen-Mitte. Beim Neujahrsemp-
fang der Stadt Laatzen hatte Bür-
germeister Jürgen Köhne für die
knapp 500 Besucher im Forum der
Albert-Einstein-Schule (AES) am
Sonntagvormittag mehrere Über-
raschungen parat. Gleich zu An-
fang übermittelte ein Profi in Sa-
chen Glück den Laatzenern seine
Grüße für das Jahr 2019: der
Schornsteinfeger Thomas Lissner.
„Da die Schornsteinfegerinnung
ihrenSitz inLaatzenhat, liegtesna-
he, dass wir uns aus berufenem
Munde das Glück zum Jahresan-
fangwünschen lassen“, sagte Köh-
ne. In seiner Neujahrsansprache
dankteerauchdenzahlreichenEh-
renamtlichen in Laatzener Ver-
einen, Verbänden und Organisa-
tionen für ihrEngagement. „Siege-
ben unserer Stadt mit Ihrem Enga-
gement ganzwichtige Impulse und
sorgen dafür, dass sie auch in Zu-
kunft lebens- und liebenswert
bleibt“, sagte er.

Als Überraschungsgast begrüß-
teKöhnedenbekanntenhannover-
schen Rapper Spax, der von dem
Projekt „DemGrundgesetz auf den
Grund“ im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben!“
berichtete. Gemeinsammit seinem
Partner Lorenz von Seherr hatte
sichderRappermit 17Schülernder
Förderschule am Kiefernweg 2018
mit dem Grundgesetz auseinan-
dergesetzt und anschließend da-
rauseinenSongentwickelt.DasVi-
deo, in dem die 13- bis 18-jährigen
Schüler selbst zu Rappern werden,
zeigte Köhne bei dem Neujahrs-

Von Stephanie Zerm

empfangunddankteSpax für seine
Arbeit. „Es ist uns wichtig, junge
Menschen immer genau dort abzu-
holen, wo sie stehen“, sagte der
Rapper.

Dies beherzigt Köhne selbst
ebenfalls:Erüberreichteein96-Tri-
kot mit den original Unterschriften

der Profimannschaft an die Eine-
Welt-AG der Albert-Einstein-
Schule (AES). Gespendet wurde
das Trikot von dem Laatzener Fritz
Willig – mit der Auflage, mit dem
Erlös eine gute Sache zu unterstüt-
zen. Jeder Besucher konnte wäh-
rend des Empfangs einen Betrag
auf einen Zettel schreiben und die-
sen nach der Veranstaltung abge-
ben. Das Trikot erhält der Höchst-
bietende. Mit dem Erlös will die
Eine-Welt-AG unter der Federfüh-
rung von Lehrer Alexander Poth
dieAuszeichnungderAESals Fair-
trade-School vorantreiben.

EinweitererÜberraschungsgast
war der Laatzener SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Matthias
Miersch, der im Dezember nach 27
Jahren im Rat der Stadt Laatzen
sein Ratsmandat niedergelegt hat-
te. Für sein Engagement für die
Stadt erhielt er von Bürgermeister
JürgenKöhneundJanArnungvom
Niedersächsischen Städte- und
Gemeindebund eine Auszeich-
nung.

Ausblick auf spannende Jahre
Während des Empfangs gedachte
Köhne auch des Laatzener Ehren-
bürgers Henry Korman, der am 12.
November mit 98 Jahren verstor-
ben war. Der Holocaust-Überle-

bendehatte sichmit seinemFreund
Salomon Finkelstein, den Köhne
beim Empfang herzlich begrüßte,
in zahlreichenProjektengegendas
Vergessen in Laatzen engagiert.
Für die musikalische Gestaltung
sorgte das Orchester La Winds, ein
Gemeinschaftsprojekt der Musik-
schule und der AES.

Während des Empfangs blickte
Köhneauf das vergangeneJahr zu-
rück. Besonders hob er dabei unter
anderem die Feier zum Thema 50
Jahre Stadtrecht, die Einweihung
von drei neuen Kitas innerhalb von

zehn Tagen, die Grundsteinlegung
und das Richtfest der neuen Feuer-
wache Süd und den Start der Er-
schließung des Gleidinger Bauge-
biets Erdbeerhof hervor. Aber auch
die Wahl des neuen Seniorenbei-
rats, den Jugendbeirat, den Be-
schluss eines Integrationsprojekts,
die Einrichtungder Stelle eines Be-
hindertenbeauftragten sowie den
Beschluss,dasRathausabzureißen,
erwähnte Köhne.

Das neue Jahrwirdwohl ebenso
spannend, denn für 2019 sind in
Laatzen gleich mehrere große Pro-
jekte geplant: der Kita-Neubau am
Pinienweg, der Umzug der Leine--
Volkshochschule (VHS) in die
DRK-Rettungswache, die Inbe-
triebnahme der Feuerwache Süd
sowie die Erteilung des Auftrags
zum Neubau der Erich-Kästner-
Schule. Außerdem soll am dritten
Sonnabend im März erstmals ein
großer Rausputz im gesamten
Stadtgebiet ausgerichtet werden.

Glückwünsche vom Experten: Der Laatzener Schornsteinfeger Thomas Lissner wünscht Bürgermeister Köhne Glück für das neue Jahr. FOTOS: STEPHANIE ZERM (5)

AUSZEICHNUNG

16-Jährige ist Sportlerin des Jahres
Die 16-jährigeMadlenWendland
ist Laatzens Sportlerin des Jahres
2018. „DieWettkampferfolge von
der SchwimmerinMadlenWend-
land von der SG Rethen Sarstedt
können sich sehen lassen“, sagte
Jürgen Vollmer vom Sportring,
bevor er die Auszeichnung beim
Neujahrsempfang der Stadt Laat-
zen überreichte. Bei der Landes-
kurzbahnmeisterschaft im Sta-
dionbadHannover erhielt sie in
ihrer Altersstufe neunMedaillen,
darunter sechsmal Gold, zweimal
Silber und einmal Bronze. Sie
wurde zweifache Norddeutsche
Jahrgangsmeisterin über 100 und
200Meter Schmetterling und bei
den deutschen Jahrgangsmeister-
schaften im Juni in Berlin Erste
über 200Meter Schmetterling.
Mittlerweile gehört die 16-jährige
Rethenerin zum Bundeskader.

Sportler des Jahres ist der
Country- undWesterntänzer Rü-

diger Jüstel. Seitdem er 2012 sein
Hobby zum Beruf machte, erhielt
er zahlreiche Auszeichnungen:
2017 wurde er Norddeutscher

Landesmeister und deutscher
Meister. Bei den Berlin Open im
März 2018 kam er auf den zwei-
ten Platz und gewann die Inter-

nationale deutscheMeisterschaft.
Bei demWettbewerb um den Titel
des Europameisters belegte er im
niederländischen Egmond in sei-
ner Altersklasse den vierten Platz.

AlsMannschaft des Jahres
wurden die Handballerinnen der
weiblichen C-Jugend der HAG
Laatzen-Rethen ausgezeichnet.
DieMannschaft schaffte den
Klassenaufstieg in die Handball-
Landesliga Süd. Damit spielen die
jungen Frauen seit November in
der für ihre Altersklasse zweit-
höchsten Spielklasse in Nieder-
sachsen.

Eine Sonderauszeichnung er-
hielt außerdem die Selbstverteidi-
gungssportgruppe Ki Tai Jutsu
vom BSVGleidingen. „In den
vergangenen 20 Jahren hat sich
diese Gruppe unter der Leitung
von Birthe Gericke zu einer akti-
ven Gemeinschaft entwickelt“,
hob Vollmer hervor.

Handwerker ertappt Diebe – und erhält Preis

Der Handwerker Selim
Malkoc beim Neujahrs-
empfang den Courage-
preis 2018 erhalten.
Nachdem sein Auto
zum vierten Mal aufge-
brochen und ihm daraus
wertvolles Werkzeug
gestohlen wurde, hatte
er das Equipment mit
einem Ortungssystem
versehen. Als die Diebe
erneut zuschlugen,
konnte er anhand eines
GPS-Senders die Verfol-
gung aufnehmen. Von
unterwegs informierte
er die Polizei, die den
Dieb schließlich auf der
Autobahn in Branden-
burg stoppen konnte.
„In dem Kofferraum

fand man weiteres Die-
besgut“, erklärte Laat-
zens Polizeichef Roland
Einbrodt. „Außerdem
war der Täter, der aus
einem osteuropäischen
Nachbarland stammt,
wegen weiterer Verge-
hen zur Fahndung aus-

geschrieben.“ Durch das
Eingreifen von Selim
Malkoc konnten laut
Einbrodt mehrere wei-
tere Straftaten aufge-
klärt werden. Besonders
lobte der Beamte aber,
dass der Laatzener die
Polizei rechtzeitig infor-
miert und sich nicht
selbst gefährdet habe.
Insgesamt waren für die
Auszeichnung fünf
Laatzener nominiert.
Die Jury habe sich ein-
stimmig für Selim Mal-
koc entschieden, weil
der Vorbildcharakter
seines couragierten
Handelns besonders
hervorsteche, sagte Ein-
brodt.

Die Schwimmerin Madlen Wendland und der 75-jährige Westerntänzer Rü-
diger Jüstel sind die Sportler des Jahres 2018.

Selim Malkoc (Mitte)
wurde mit dem Coura-
gepreis ausgezeichnet.

Besucher konnten auf ein Trikot mit den Unterschriften aller 96-Spieler bieten
– mit dem Erlös soll das Projekt Fair-Trade-Schule vorangetrieben werden.

Alarm am
morgen weckt
Hotelgäste

Ortsfeuerwehr rückt
zweimal aus

Laatzen-Mitte. Zweimal Fehl-
alarm hielt am Wochenende die
Ortsfeuerwehr Laatzen in Bewe-
gung. Am Sonnabend gegen
19.26Uhrginges fürdenzweiten
Zug der ehrenamtlichen Helfer
zu einem Gebäude am Markt-
platz. Brandgeruch wurde ge-
meldet. Die Feuerwehr konnte
aber vor Ort nichts Verdächtiges
feststellen.

Am Sonntagmorgen um 7Uhr
wurde die komplette Ortsfeuer-
wehr aus dem Schlaf gerissen:
Die Brandmeldeanlage des H4-
Hotels an derWürzburger Straße
meldeteeinFeuer.Sofort rückten
drei Fahrzeuge zu dem Hotel in
Laatzen-Mitte aus. Wie Stadt-
feuerwehrsprecher Gerald Senft
berichtet, hatten sich bei Eintref-
fender Feuerwehr vor demHotel
sowie anderRezeption schondie
Gästeversammelt. Einigevon ih-
nengelangtenauchüberdieTer-
rasse nach draußen.

Wie die Helfer bald feststell-
ten, hatte die Anlage in einem
Zimmer im fünften Oberge-
schoss einen Brand gemeldet,
einen Grund für die Auslösung
fanden die Helfer aber nicht. Um
7.14 Uhr war die Meldeanlage
zurückgestellt, der schrille
Alarmton verstummte endlich.

Viele der Gäste, von denen si-
cher auch einige vom Alarm ge-
weckt wurden, fragten nach der
Ursache, manche vermuteten
auch,dasses sichumeineÜbung
handelte. Schließlich ließen sich
aber die meisten Gäste vom
Frühstücksbüfett locken und
strömten in den Speisesaal. Die
Helfer der Laatzener Ortsfeuer-
wehr rückten gegen 7.30 Uhr
wieder ein. gal

Sambakurs
für

Frauen
Laatzen. Die Donna-Clara-Bera-
tungsstelle für Frauen und Mäd-
chen in Gewaltsituationen bietet
ab Freitag, 25. Januar, von 18 bis
20 Uhr eine Samba-Trommel-
gruppe an. Mitmachen können
alle Frauen, die Lust haben, sich
an den Instrumenten auszupro-
bieren. Die Teilnehmer beginnen
mit einfachenRhythmenausdem
brasilianischen Karnevalsreper-
toire und lernen dabei verschie-
dene Instrumente kennen. Die
Gruppe trifft sich alle 14 Tage.
DerTeilnahmebeitragrichtet sich
nachderGruppengrößeund liegt
bei etwa 20 Euro monatlich. An-
meldung und weitere Infos unter
info@frauenzentrum-laatzen.de
oder unter der Telefonnummer
(0511) 89885820. Ansprechpart-
nerin ist NicoleWaldmann. zer

Weitere Bilder finden Sie
bei uns im Internet unter
haz.de/empfang

Das Orchester La Winds begleitet
den Neujahrsempfang musikalisch.
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